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ïjaug um eine« ©tod ïjôîjer p bauen im toftenboranfdjlage
bon runb 14,000 gr.

©t. ©aïïifdje ge^ïlinflêfonbê. $a? 23oïfgwirtfcf)aftê»
bepartement bat nun über bte Sebrlingsfonbë tm Santon
©t. ©alien etne ©tattftiï aufnehmen laffen, beren ©rgebniffe
foeben üeröffentlidjt warben finb. 3m ganzen würben 118
gonbê ermittelt, bte über ben gangen Santon, jeboch feljr
ungletdjwäfgig, berteilt finb nnb fid) auf bte ©umme bon
875,514 g-r. belaufen. Sein SBegirl ift ohne gfonbë.
Dbenau fiept natürlich bte ©tabt @t. ©allen mit groei gonb§
bon gufammen 182,000 fÇr. ; bann folgt bas 3l?utoggenburg
mit gebn ganfcS im ©efamtbetrage bon 128,000 ffr. 2lm
Wenigfien beglüdft ftnb ba§ SBerbenberg nnb ber ©eebegitf.
®ie ©rträgniffe fämtlicljer gonbS finb in ber 3ufammen=
fiellung auf 32,432 ffr. angegeben. 3a ber fftegel finb e§

nur biefe ©rträgniffe (3infen), bie jur fßermenbung fommen.
SDte ©rträgniffe werben unterftügunggbebürftigen Snaben
unb SDÎâbdben gu beruflieber ober wtffenfdjaftlicber Sluäbilbung
gugewenbet. 31ieiften§ fönnen nur ortSbürgerltWe Stuber
Sftubniejjer werben, wobei audj in ben feltenften gätten an
Sinber bon außerhalb ibrer ^eimatgemeinben wobnenben
©Itern llnterfiüpungen gewahrt Werben. 3a häufigen gätten
finb bie gonbë nid&t nur ortSbürgerlidj, fonbern auch fon»

feffioneK gebunben, inbem fie eniWeber nur ben Satboliïen
ober nur ben fßroieftanten bienen. Sie ©ummen finb febr
Hein, Weldje ohne fJtücffiiht auf ^eimatangeböriglett unb

religibfeë SBefenntntS gur berufenen Slusbilbung armer
©djweiger ßebrlinge unb Sehrtöchter üöeipaupt berwenoet
werben fönnen. 3n ber ©tattftif nidjt inbegriffen finb bie

namhaften Beiträge, rneldje ©taat, Soiporationen unb Bereine

an bie gewerbliche, faufmännifdje unb lanbwirtfcbaftltcbe
Sluêbilbung leiften.

Sie ipapieiftofffabrif Subettborf, fogenannte „untere
3Mble", mit ben bagu gebörenben 2Fa?(jE)itien unb Stegen«

febaften ift bon einem Sonfortium, beftebenb au8 bem ®e«

meinberate Sübenborf mit ©tnfdjliife beS gerrn ©enuinbe«

ammann Sßfifter bafelbft, fäufCid) erworben worben. Sitfeê
Sonfortium beabfiebtigt, bie oorbanbene SBafferftaft, bie eine

ber größten in ber ©emeinbe Sübenborf ift, lobnenber unb

üorteilbafter gu berwerten, alg folcfjeë bts anbin ber galt
war, unb gu biefem 3ffle<ïe eine neue 3nbuftrie eingw
führen.

Sraitiette §oljintarftett bon SDeforattonêmaler Büger
{Bertreter für 3ürtd): 21. ©ebirtdj, Sïtelter für Bau» unb

Btöbelgeidbnung) finb auib tm Bureau biefeä Blattet (Bleicher»

weg 38 in 8üricb) gur ©infidjt aufgelegt, worauf wir 3n»
tereffenlen gerne aufmerffam machen.

Unter ber Sfirma SBafferberforgung Dberborf-grenb«
Weil bat ftch mit @tb in greubweiHllfter am 7. Dftober 1897
au§ $auêbefi|ern bafelbft eine ©enoffenfehafe gebilbet, welche

bie ©rftebung einer rationellen SBafferberforgung gum 3w<Jfe

bat. Btäfibent ift dbolf Btüller, 2lftuar: ©einrieb Semperli,
unb Quäftor: 3afob deberlt, alle bon nnb in gfreubweil«

lifter.
Streif in Bafel. SBegen erfolgten SobnabgugS legten

gwangtg italtenifche Betonarbetter .bet 3ür<ber gtrma SBefter«

mann n. groté bei ben ftäbtifd^en Sanaibauten bie Slrbeit

nieber. 25er Berfuch, auch bte übrigen 180 2lrbeiter gum

Bugftanb gu bewegen, fdjeiterte,

Jte 5er $rarfe - |fir bie Jfram
grogew.

700. SBer erfteïït at8 ©pegiatität ©ementfäffer für eine

SBeinhanblung?
701. SSelche gabrif ober SBerfgeugljanblung liefert bittigft

fämtticbe Baubefdjläge unb ©chlöffer :c.

708. 28er liefert bittigft ©ipëplatten für ©ipSWänbe unb
©ip8becfen

703. SBer liefert Spiegelglas für Blontrenfenfter bon cirla
9 ms ©röfje?

704. SBer ift gabrifant bon praftifdfen eifernen gormen für
©ement»©artenbeeteinfaffungen? Offerten unter Br, 704 berntittelt
bie ©jpebition.

705. SBetdjeS ift baS Berfaljren, um au§ ©olgftoffen, ©äg»
mel)l 2C. ober Sßapierftoffen eine fefte, gäbe SDtaffe gu fabrigieren?

706. SBer liefert grüneä feboneä Bauliolg gu ©cbinbelu, auf
fommenben SBinter?

707. ©ibt e§ in ber ©djroeig eine gabrif, bie fidj mit ber
gabritation bon SJ5abiermacf)é befdjäftigt?

708. SBeldie ftbroeigerifiben girmen liefern Strdjturmubren
709. SSelcfje girma liefert ©tablbobrer für Steinbrüche mit

©arantie unb gu welchem Sfkt'8 per Silo?
710. SBeldfe gabrif liefert einfache unb in ©ilber geprefjte

©argoetgierungen? Satalog nebft Zeichnung erwünfeht an 3oh>
Slnt. ©oob, ©Wreinerei, ©rnetfchmil c©t. ©allen).

711. SBer liefert in fpäteften§ 14 Sagen eine mittlere Banb»
fage.für Sraftbetrieb, gute§ ©pftent, fomie eine 9lbgla§mafchine?
Offerten an ©. SKet)er»®tuber, ©thöitenmerb.

712. SBelche Badfteinfabrif fabriziert in groben Quantitäten
boüftänbig falpeterfreie Bacffteine, ober fann mir ein Särdfiteft ober
Baumeifter Slbreffen angeben, welche Badfteinfabrif boüftänbig
falpeterfreie Badftetne fabrigiert unb in groben Quantitäten liefert

713. SBer ift gabrifant bon ©dtjlobdien in ©taljl ober ©ifen,
um ©eile bon 12 mm ®ic!e gufammen gu hängen, unb gu welchem
greife finb btefelben erhältlich

714. Sann jemanb erfie S3egng§qneüe angeben bon Slrtifeln
wie: Uhrenftänber unb Bicfelartifel rc.? ©inb bietteidft folche
gabrifen in ber Bähe ober gibt e§ folche in Blünchen ober Bürn»
berg? ©ngro§.S8egng erwünfeht.

715. SBer baut Blühten, mit benen man ©la§pulber in ber
getnhett bon ©ebreibfanb gu ©taub bermahlen fann? Seiftnng
minbeiten? 100 So. per Sag.

716. SBer ift Sieferant ber berfdfiebenen ©teinchen gut ©c«
fteüung oon SUlofaifböben (ganger ©ubi unb gu wag für greifen,?

717. SBelihe girmen übernehmen gnftaüationen für Slcelplen«
beleudjtung? Offerten unter Br. 717 an bie ©rpebition.

718. ©ibt e§ ein Büttel, auf einfache SBeife Weicheâ bieg«
fame« Solg oor bem ïlnftrich hart unb fteif gn madfen?

719. SBo tonnte man am beften ßimonaben« unb ©ipljon«
pfchchen mit Sßatentberfchlub begiehen?

SlKtoofteK.
?luf grage 625. La Manufacture Suisse de Vélocipèdes

à Courfaivre (Jura bernois) a été „Hors concours" et membre
du Jury à l'exposition de Bruxelles en 1897.

Sluf grage 648. ©8 gibt oerfdfiebene Btittet, um ©ägmelfl«
mortel tu machen, fie finb aber aüe ohne SlluSnahme teurer Wie
Salt, @ip8 2C. ^otgbalfen unb Blaffe gleich b<"J *u befommen,
ba8 ift burch btobeS 8lu8füüen nicht möglich, ba utüfjte fchon mit
grober Sraft eingeftampft werben; bie geftigfeit be§ natürlichen
§olge8 fann nur burch Breffnng erreicht werben.

9luf grage 651. §abe eine eiferne gräfe, berbunben mit
Bohrmafchine unb Sehlmeffer inflnfibe Borgelege, wegen Bidjtge»
brauch bittig abgugeben. ®. Sang, Marqueterie, gelbba^ (3çh

üluf grage 651. SBenben ©ie fid) an ©. Steiner u. ©ie. in
gürich'SBiebifon.

Sluf grage 651. SBünfdjen mit grageftetter in Berbinbnng
gu treten. Blbfimann u. ©ie., Dberbnrg (St. Bern).

Stuf grage 654. Siehe Ülntmort auf Bo. 648.
Sluf grage 656. §äberlin, pattern, ©ie., ©ritneef h.Blüll«

heim.
Sluf grage 666. SBenben ©ie ftcb an ginfterWalb, ©ehharb

n. ©o., ©icberei unb med|. SBerfftätte, Brugg.
Sluf grage 671. SBenben Sie fid) an ©ehr. ©rnft in Blütt«

heim (Shutgau), welche gewünfdjte ©inriihtungen als tangjährige
©pegialitäten bauen.

Sluf grage 672. SBenben ©ie fid) an ginfterWalb, ©ebljarb
u. ©o., ©ie|erei unb mech- SBerfftätte, Brugg.

Sluf grage 674. ©effelfledjtroljr tn allen Qualitäten begiehen
©ie am oorteilfjafteften bei Blinet u. ©ie, Slingrtau (Slargau).

Buf grage 677. ®ie neueften Slpparate gum iJMfen ber

Blipableiter (fogenannte Blebbrüden) liefert in oerfd)iebenen Son«

ftruftionen ba8 Maient* tect)«- Bureau bon ©ug. Sengweiler,
©t. ©allen.

Slnf grage 677. Slpparate gum llnterfucben ber Blipabteiter
liefert SB. Blonharbt, melhanifdhe unb eleftrotechnifche SBerfftätte,
©cpaffhaufen.

Sluf grage 678. Bei Slnwenbung be§ oon ber girma ©. Sl.

Meftuloggi, Sluf ber Blauer 6, Sürid), fabrigierten „Slntihpbrin"
erhalten ©ie eine fehr harte ©lafur, weld)e für geuchtigfeit bott«

ftänbig unDuripbringliih ift. ®a8 Biittel würbe fchon an bieten
Orten mit gutem ©rfolg oerarheitet unb fönnen folche fortmährenb
befichtigt werben.

Sluf grage 678. ®rocfenlegung feuchter Sofale unb maffer«
bidite Sfoiiernngen übernehmen mit ©arantie Söränbli u. ©ie.,3foliec*
mittelfabrif in Jorgen.
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Haus um einen Stock höher zu bauen im Kostenvoranschlage
von rund 14,000 Fr.

St. Gallische Lehrlingsfonds. Das Volkswirtschafts-
département hat nun über die Lehrlingsfonds im Kanton
St. Gallen eine Statistik aufnehmen lassen, deren Ergebnisse
soeben veröffentlicht worden sind. Im ganzen wurden 118
Fonds ermittelt, die über den ganzen Kanton, jedoch sehr

ungleichmäßig, verteilt sind und sich auf die Summe von
875,514 Fr. belaufen. Kein Bezirk ist ohne Fonds.
Obenan steht nalinl'ch die Stadt St. Gallen mit zwei Fonds
von zusammen 182,000 Fr.; dann folgt das Nmtoggenburg
mit zehn Fonds im Gesamtbeträge von 128,000 Fr. Am
wenigsten beglückt sind das Werdenberg und der Seebezirk.
Die Erträgnisse sämtlicher Fonds sind in der Znsammen-
stellung auf 32,432 Fr. angegeben. In der Regel sind es

nur diese Erträgnisse (Zinsen), die zur Verwendung kommen.
Die Erträgnisse werden unterstützungsbedürftigen Knaben
und Mädchen zu beruflicher oder wissenschaftlicher Ausbildung
zugewendet. Meistens können nur ortsbürgerliche Kinder
Nutznießer werden, wobei auch in den seltensten Fällen an
Kinder von außerhalb ihrer Heimatgemeinden wohnenden
Eltern Unterstützungen gewährt werden. Ja häufigen Fällen
sind die Fonds nicht nur ortsbürgerlich, sondern auch kon-

fessionell gebunden, indem sie entweder nur den Katholiken
oder nur den Protestanten dienen. Die Summen sind sehr

klein, welche ohne Rücksicht auf Heimatargebörigkeit und

religiöses Bekenntnis zur beruflichen Ausbildung armer
Schweizer Lehrlinge und L-Hrtöchter übeihaupi verwendet
werden können. In der Statistik nicht inbegr ffen sind die

namhaften Beiträge, welche Staat, Korporationen und Vereine

an die gewerbliche, kaufmännische und landwirtschaftliche
Ausbildung leisten.

Die Papierstofffabrik Dübendorf, sogenannte „untere
Mühle", mit den dazu gehörenden Maschinen und Liegen-
schaften ist von einem Konsortium, bestehend aus dem Ge-

meinderate Dübendorf mit Einschluß des Herrn Gemeinde-

ammann Pfister daselbst, käuflich erworben worden. Dieses

Konsortium beabsichtigt, die vorhandene Wasserkraft, die eine

der größten in der Gemeinde Dübendorf ist, lohnender und

vorteilhafter zu verwerten, als solches bis anhin der Fall
war, und zu diesem Zwecke eine neue Industrie einzu-

führen.
Imitierte Holzintarsien von Dekorationsmaler Rüger

<Vertreter für Zürich: A. Schirich, Atelier für Bau- und

Möbelzeichnung) sind auch im Bureau dieses Blattes (Bleicher-

weg 33 in Zürich) zur Einsicht aufgelegt, worauf wir In-
tcreffenten gerne aufmerksam machen.

Unter der Firma Wasserversorgung Oberdorf-Freud-
weil hat sich mit Sitz in Freudweil-Uster am 7. Oktober 1897
aus Hausbesitzern daselbst eine Genossenschaft gebildet, welche

die Erstellung einer rationellen Wasserversorgung zum Zwecke

hat. Präsident ist Adolf Müller, Aktuar: Heinrich Temperli,
und Quästor: Jakob Aeberlt, alle von und in Freudweil-
Uster.

Streik in Basel. Wegen erfolgten Lohnabzugs legten

zwanzig italienische Betonarbetter der Zürcher Firma Wester-

mann u. Frots bei den städtischen Kanalbauten die Arbeit
nieder. Der Versuch, auch die übrigen 180 Arbeiter zum

Ausstand zu bewegen, scheiterte.

Aus der Maris - Für die Maà
Fragen.

70«. Wer erstellt als Spezialität Cementfässer für eine

Weinbcmdlung?
701 Welche Fabrik oder Werkzeughandlung liefert lägst

sämtliche Baubeschläge und Schlösser zc.

7VS. Wer liefert billigst Gipsplatten für Gipswände und
Gipsdecken?

70S. Wer liefert Spiegelglas für Montrenfenster von cirka

9 ms Größe?

704. Wer ist Fabrikant von praktischen eisernen Formen für
Cement-Gartenbeeteinfassungen? Offerten unter Nr. 704 vermittelt
die Expedition.

703 Welches ist das Verfahren, um aus Holzstoffen, Säg»
mehl zc. oder Papierstoffen eine feste, zähe Masse zu fabrizieren?

70«. Wer liefert grünes schönes Bauholz zu Schindeln, auf
kommenden Winter?

7V7. Gibt es in der Schweiz eine Fabrik, die sich mit der
Fabrikation von Papiermache beschäftigt?

708. Welche schweizerischen Firmen liefern Kirchturmuhren?
70«. Welche Firma liefert Stahlbohrer für Steinbrüche mit

Garantie und zu welchem Preis per Kilo?
71«. Welche Fabrik liefert einfache und in Silber gepreßte

Sargoerzierungen? Katalog nebst Zeichnung erwünscht an Joh.
Ant. Good, Schreinerei, Ecnetschwil (St. Gallen).

71t. Wer liefert in spätestens 44 Tagen eine mittlere Band-
säge.für Krastbetrieb, gutes System, sowie eine Abglasmaschine?
Offerten an E. Meyer-Studer, Schönenwerd.

7IÄ. Welche Backsteinsabrik fabriziert in großen Quantitäten
vollständig salpeterfreie Backsteine, oder kann mir ein Architekt oder
Baumeister Adressen angeben, welche Backsteinfabrik vollständig
salpeterfreie Backsteine fabriziert und in großen Quantitäten liefert

71I. Wer ist Fabrikant von Schlößchen in Stahl oder Eisen,
um Seile von 12 wru Dicke zusammen zu hängen, und zu welchem
Preise sind dieselben erhältlich?

714. Kann jemand erste Bezugsquelle angeben von Artikeln
wie: Uhrenständer und Nickelartikel zc. Sind vielleicht solche
Fabriken in der Nähe oder gibt es solche in München oder Nürn-
berg? Engros-Bezug erwünscht.

713. Wer baut Mühlen, mit denen man Glaspulver in der
Feinheit von Schreibsand zu Staub vermahlen kann? Leistung
mindestens 100 Ko. per Tag.

71k. Wer ist Lieferant der verschiedenen Steinchen zur Er-
stellung von Mosaikböden (ganzer Gußi und zu was für Preisen

717. Welche Firmen übernehmen Installationen für Acetylen-
beleuchtung? Offerten unter Nr. 747 an die Erpedition.

718. Gibt es ein Mittel, auf einfache Weise weiches bieg-
fames Holz vor dem Anstrich hart und steif zu machen?

71«. Wo könnte man am besten Limonaden- und Siphon-
fläschchen mit Patentverschluß beziehen?

Antworte«.
Auf Frage KÄ3. I-u Nanulueinre Suisse às Vslooipèàss

à Oourlaivrs (sturs, bernois) a sis „Lors eoneours" st rasinbrs
àu sturz- à l'sxposition cks Bruxelles en 1897.

Auf Frage «48. Es gibt verschiedene Mittel, um Sägmehl-
mörtel zu machen, sie sind aber alle ohne Ausnahme teurer wie
Kalk, Gips w. Holzbalken und Masse gleich hart zu bekommen,
das ist durch bloßes Aussüllen nicht möglich, da müßte schon mit
großer Kraft eingestampft werden; die Festigkeit des natürlichen
Holzes kann nur durch Pressung erreicht werden.

Auf Frage K31. Habe eine eiserne Fräse, verbunden mit
Bohrmaschine und Kehlmesser inklusive Borgelege, wegen Nichtge-
brauch billig abzugeben. G. Lang, Parqueterie, Feldbach (Zch.)

Auf Frage «31. Wenden Sie sich an E. Steiner u. Cie. in
Zürich-Wiedikon.

Auf Frage «31. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Mosimann u. Cie., Obcrburg (Kt. Bern).

Auf Frage «34. Siehe Antwort auf No. 648.
Auf Frage «3«. Häberlin, Halter u. Cie., Grüneck b.Müll-

heim.
Auf Frage «K6. Wenden Sie sich an Finsterwald, Gebhard

n. Co., Gießerei und mech. Werkstätte, Brugg.
Aus Frage «71. Wenden Sie sich an Gebr. Ernst in Müll-

heim lThutgau), welche gewünschte Einrichtungen als langjährige
Spezialitäten bauen.

Auf Frage K7S. Wenden Sie sich an Finsterwald, Gebhard
u. Co., Gießerei und mech. Werkstätte, Brugg.

Auf Frage 674. Sesselflechtrohr in allen Qualitäten beziehen
Sie am Vorteilhaitesten bei Minet u. Cie, Klingnau (Aargau).

Aus Frage 677. Die neuesten Apparate zum Prüfen der

Blitzableiter (sogenannte Meßbrücken) liefert in verschiedenen Kon-
struktionen das Patent- und techn. Bureau von Eug. Lengweiler,
St. Gallen.

Ans Frage «77. Apparate zum Untersuchen der Blitzableiter
liefert W. Monhardt, mechanische und elektrotechnische Werkstätte,
Schaffhausen.

Auf Frage «78. Bei Anwendung des von der Firma G. A.
Pestulozzi, Auf der Mauer 6, Zürich, fabrizierten „Antihydrin"
erhalten Sie eine sehr harte Glasur, welche für Feuchtigkeit voll-
ständig undurchdringlich ist. Das Mittel wurde schon an vielen
Orten mit gutem Erfolg verarbeitet und können solche fortwährend
besichtigt werden.

Auf Frage «78. Trockenlegung feuchter Lokale und Wasser-
dichte Isolierungen übernehmen mit Garantie Brändli u. Cie.,Isolier-
mittelfabrik in Horgen.
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Stuf grage 878, Verlangen ©te fProfpeft üon ber gitma
©b. Weier, gürieß I, Wüßlegaffe 13.

Uluf gtàge 678. 3foltermateriaIien für Srocfenlegung feudjter
gimmet liefert unter ©arantie für fiebern ©rfolg bie meßanifße
Korfwarenfabril ®ürrenafß (Slarg.)

Stuf grage 678. Um geußtigfeit aus Wawern jtt Berireiben,
Berwenbe man SBeißaugS' SSerbinbungSfitt ober aucb SlSpßattfilz.
SSeibeS tiefern fpaffatiant»3f.din u. ©o. in SBafel,

Stuf grage ©78. SBenben ©ie fid) an ©. Saifer, ®apiffter,
SBeOaij (Sîeuenbitrg).

Stuf grage 678. Um bie geußtigfeit auS einem SBotjnjimmer
ju entfetnen, fonte man zuerft bie Utfaße ber geucbtigïeit fennen
unb beben, at? ba mögen beitragen : ßäuftgeS Xtodnen non 3Bäfrf)e,
©tätteir. bünne Slußentnänbe, mangelhafte fpeizung, fßatttgegimmer»
tage. (Sine bon ber Wauer 3—4 cm entfernte §o!jtäferung Wirb
ben -SBärraeBertuft naß außen fiar! oerminbern unb auß ben

geußtigfeitSnieberfßtag an ben fatten Wauern Berßtnbern. ®a»

gegen wirb bie in ber gimmerluft erzeugte geußtigfeit nißt ent«

fernt. ®teS fann nur burß eine ßötzerne SkntilationSrößre, bie

man am heften breiedig in einer gimmereefe anbringt nnb bis
unter ®aß fortführt, gefßeßen, SBtt baten bie mieberßolte ©r»

fabrung gemacht, baß eS in gimmern feuchtete, fobatb bie Dfößren«
Happe ge'fßtoffen, unb fofort toieber troefnete, fobatb biefetbe ge»

öffnet mürbe. ®iefe $3entiIation§rößren werben für SBoßnz'immer
Biet gtt wenig an.gemenbet unb benügt unb gewähren permanent
bie Bietgefußte ßuftoerär.berung, bie man fiß fonft um teures ©elb

ju berfdjaffett fußt B.
Stuf grage 679. SBünfße mit bem grageftetter in SSerbinbung

p treten, §. grtebinger, Dptifer unb geinmeßanifer, Suzern.
Stuf grage 679. Unterzeichneter befaßt fiß fpejiett mit ffprä»

jifionSarbeiten, tote ®reßen, gräfen rc. unb ift für biefe öranße
aufS befte eingerichtet, fßrömpt, mäßige Sßreife. Weß. SBerfftätte
Dtien : 8t. 8tBtßeti.

Stuf grage ©79. gür Stnfertigung non Waffenartifetn für
fPtäzifionSmeßanif empfteßlt fid) SB. Wonßarbt, meßanifße unb
eteftroteebnifeße SBerfftätte, ©ßaffßaujen.

Stuf grage 679. ®ie girma @. ©tetoerbi u. So. in Oerlifon
ift fpejiell eingerid)tet auf WaffenbetaitS für fPiäjifionSmecßanif,
BefonberS Heine 91äbßen in Wetatt unb ©ifen.

Stuf grage 679. 8t. (Suitlob u. Sie., Sortaittob, gräfenfabrif
unb Sltelier für Sleinmeßamf, fönnten fotdje Strbeit übernehmen
unb tuünfchen mit grageftetter tn 23erbinbung ju treten.

Stuf grage 68®. StuSfunft erteilt Sitfr. Wettler, gug.
Stuf gragen 680 unb 681. ©eroünfßteS fann Sßnen liefern

SSenz, ftüfer in Unter'©ngfiringen (gütiß).
Stuf grage 681. ®ie ®ampffäge unb §oIztnanufa!iur Slefß

bet SBafel liefert tannene Sübet unb münfßt mit grageftetter in
Storrefponbenj ju treten.

Stuf grage 68®. 3oß. ©ßmtb, ©pengter, SfüegSaufßaßen
(SBern) liefert maffenßaft unb a(8 Spezialität bie §olofS*SübeI aus
Wetaü.

Stuf grage 684. 3ß betreibe bie gabrifation Bon |>ärtepuluer
unb ©taßtregenerator feit längerer geit unb ift mein gabrifat
anerfannt baS Befte, Wag bis fegt bieSbezügt. auf ben Warft ge»
braißt toirb. 3ß nenne 3ßnen s- Sö. atS meine beften Sunben:
SSrotou SSoüeri u. ©o., N. 0. B. güriß, Söenninger u. ©ie., Ujtuil ;

löüßrer, Uzwit ; J. S. B. SBerfftätte in SJiel tc. 3oß' SBalbburger,
meß. SBerfftätte unb tpärtepulüerfabrifatioit, SBßt (@t. (Satten),

Stuf grage ©85. Waeß u. ©pörrß, gürieß, Saßnßofftraße 94,
liefern gu bittigften greifen amerifanifeße ©reßbanfe befier unb
neueficr Sîortftruftion.

Stuf grage 685, ©tfenbreßbänfe neuefter Konftruftion zum
Sang» unb Sptanbreßen unb ®etoirtbefcßneiben liefern am beften
©. ©tetoerbt u. ©o., Oertifon, ©peziatiften für SBerfzeugmafcßinen
jeber Strt.

Stuf grage 685. SBenben ©ie fieß an Sart tBoeßringer, gürieß,
©peziatität in ©ifenbreßbartfen zum Sang» unb fjJtanbreßen nnb
©etoinbefeßnetben neuefter Konfiruftton.

Stuf grage 686, (Seftocßene ®ioanS», SanapeeS«, gauteuitS«
unb ©tußt'Stuffäge in attbeutfeßem ©tit tiefen prompt unb billig

©d)id, §otzotnamentenfabnf, ©otttkben (Sft. ®ßurgau).
Stuf grage 686. Sltbin ©regier, §otjbitbßauer in Suzern,

liefert gefiodjene ®ioanS», SïanopeeS», gauteuitS« unb Stußtauffäge
ift alten ©titarien zu eibiten greifen.

Stuf grage 687. S3tum u. ©ie. in Sfeuenfiabt üerfertigen gupf«
mafeßinen unb übernehmen ganze ©inrießtungen.

Stuf grage 689. SSenben ©ie fieß an ginfiertoatb, ®ebßarb
u. ©o,, ©ießerei unb med). SBerffiätie, Srugg.

Stuf grage ©89. SBenben ©ie fieß an ©ießerei u. Wafcßinen»
fabrif gürieß St, ©., güri(ß»SHtfietten.
!' Stuf grage 689. SEBil'fabrizieren foleße treffen unb toünfdßen
mit grageftetter in Korrefponbenz z« treten. Wecßan. SBerlftätte
StmriStoeit: ©uggenßeim u. Dîenner.

Stuf ß-rage 689. tölum u ©ie. in Sfeuenftabt bauen atS
Spezialität ©ementfteinpreffen unb ftnb fotdje im Setrieb zu feßen.
Wit tprofpeften fteßen gerne zw ®ienften.

Stuf grage 691. SBenben Sie fitß an 3- ©eßtoarzenbaeß, ©enf.

Stuf grage 691. 36. ©tgrifl, ©cßfoffermeifter, ®acßttgbrunnen,
SBintertßwr, beforgt foleße fReparaturen fotib unb billig.

Stuf grage 69®. SBenben ©ie fieß an 3oß- Weier, Kteintügel
(©olottjurn).

Stuf grage 693. SBenben ©ie fteß an bie Wotorenfabriï
güricß'^itStanben.

Stuf grage 696. ©S ejifiieren in ber ©eßtoeiz ca. 10 Sîtnber»
toagenfabrifen. ®ie größten unb teiftnngSfäßigften ftnb: ©enber
u. Sq., ©cßaffßaufen, unb Sleefer u. ©o., Senzburg.

®ttBtitiffU9itô«9lnseiger*
3« »es @1, ffiSitfjadéfûpelle tBifdjofézslI ift eine neue

SSsfto§tettg ju erfteHen. fjätan unb tßefeßrieb liegen im fathotifeßen
fpfanßauS zur ©infießt auf. Wefteftanten motten ißre ©ingaben
bort ober bei §rn. ffifteger ©emperte bis 12. fRooember eingeben.

®et* iKrtiUeti('^)ecein ift Wittens, einen g-öfjtten*
ZU befeßaffen unb eröffnet für beffen Sieferung unter ben

güreßer ©eßreinermeifiern aUgemeine SÜonhtrrenz. ®er Kaften foE
zur Stufbemaßrurg ber SSereinSfaßne, fotoie ber übrigen SSereinS»
Iltenfitten unb atS Sffifiett bienen. ©eft. Offerten mit
fPreiSangabe unb unter SSeifcßtuß üon ©nttoürfen ftnb an ben
II. ©efretär, fjerrn Sttb. SnMifofer, Slnferftraße 26, gürieß III,
ju richten bis zum 15 Stooember.

'®ton«iB.itt. ®ie ©ioitgcmeinbe fRubotfttigen eröffnet Son»
ïurrenz über ben Sau etneS vStotlenS tton cirta 150—200 Weter
Sänge. UebernaßmSofferten per taufenben Weter finb üerfeßtoffen
mit ber Stuffcßrift „©toftertbau" bis zum 10. Sîooember an lltr.
Wütter, ©ioilpräfibent, einzufenben, meteßer aüe weitere StuSfunft
erteilt-

iMciiößu Beô Qllgemeittcts SïDnfniuiiercitt^ te Öttzcftt.
®ie ©cöretner», ©eßtoffer«, Water« unb §afnerarbeiten, fowie bie
©djtoßlieferung, Söafdjfüdjer.etnridjtung, eleftrifcßeS Säutewerf unb
ebenfo §auStßüraufzug zum SBoßngebäube. hierauf fRefteftierenbe
ftnb erfueßt, fieß an ben bauleiienben Slrcßitcften, §errn ©art ©riot,
©uggifiraßi 13 in Suzern, z« toenben, wofelbft bie SßreiSetnpabe«
formulate bezogen unb bie $täne unb SSerträge eingefeßen Werben
fönnen. Offerten finb btreft an ben SSoifianb beS aQgemeinert
KnnfumoereinS bis zum 10. Stoocntber 1897, a'oenfeS 6 Ußr, ein«
Zufenben.

^rateageatBdtea. SluSfüßrurtg einer ca. 5 §eftaren großen
SBiefenentwäfferung in SRürenSborf (St. gürieß). llebernaßmSlufiige,
fonforbatSfäßige ®rainiermeifter motten ißre ItebernaßmSoßerten
bis fpäteftenS ben 10. Sîooember bem Sßräfibenten ber Sommiffion,
§errn ©otilieb Samprecßt in SRürenSborf, einzureichen, bei Wetcßem
aueß ißlan unb llebernaßmSbebingungen offen liegen.

SliKfiifjnntß Iset» (ft«JerBriten für baS neue ©cßuIßauS
©eebaeß (get).) Söetoerber ßaben ißre ©ingaben oerfeßloffen mit
ber Heberfdjrift „©rbarbeit ©djutßauS ©eebaeß" bis unb mit bem
11. SRütiember 1897 bem fpräftbenten ber SBaufommiffion, §errn
S3ezitfsriditer §og in ©eebadi, einzureichen, bei Weldjem au^ bie
fptane unb 33ebmgungcn zur ©infießt aufliegen.

ftsifet. ©oéhscrfê in ©tßHeven Bei 3ürfrt).
Unter S3orbeßalt ber ©eneßmigung ber .bez. SSorlagen butd) bie zu«
fiänbigen S3eßötben Wirb über bie ©rb», Waurer» unb ©teireßauer«
arbeiten ju ben Rohbauten : SlpparatenßauS unb SteinigerßauS beS
©aSwerfeS in ©eßtteren Sonfurrenz eröffnet. ®ie fpiäne liegen
im SSaubureart gabriffiraße 12 (nörblicß nom ©a§werf, Simmat«
firaße,.-gürieß III) zur ©infießt auf, wo bie gebrudten SSorauSmaße
unb UebernaßmSbebmgungen bezogen Werben fönnen. UebernaßmS»
Offerten finb üerfeßtoffen unb mit ber Stuffcßrift „§oßbau ©aäwerfe
©eßtieren" »evftßen, bis fpäteftenS ©amStag ben 6. Sîooember,
abeubS 6 Ußr, an ben SSorfianb beS SîauwefenS II (StabtßauS)
einzufenben.

®fe 65tT«be>tücttett nnb Ssgstt einer rirfß 330 m
laugen (Cautettfröljrenldtnttg im ®orfe greienftein (güriß).
Sptan unb S3auoorfd)riften liegen bei SBitß. Weßer, ©ßreiber, zur
©infießt offen. UebernaßmStuftige motten ißre ©ingaben bis 3. Sloo.
1897 uerfd)loffen unb mit ber Ueberfcßrift „Sanatifation greien»
ftetn" an §errn tpräfibent ©b. ©ßurter einreichen.

ftomfHonëarBciten BeS 3traf{ei?fttitfeS Ba» Bee ©Sge
In S7lilttUiif biS zur ©inmitnbung in bie SRotßfreuZ'WeierSfappeter
©iraße bei 3btfon, in einer Sange Bon 2030 m. SSezügliße StrbeitS®
übetno.ßmSofferten finb fßriflticß unb öerfßloffen btS ben 10. 9Î0U.
näßfißin bei §etrtt ®:metnbe=©traßenßef Sart 3oft in SBatteten,
©emetnbe Slifcß, einzureißen, bei weiß letsterem auß Sptan unb
SBaubefßrieb eingefeßen werben fönnen.

3'»H SJa» Bau tiorlSufsg 19© Slrl'cttetaiafjtmttactt wirb
eine folibe unb leifiungSfäßtge tösugeftllfi^öft gefueßt, S3autetratnS
Werben berfetben btttig zur Verfügung gefiettt. ©arantte für nor»
male Serzinfung wirb zugefißert. SläßereS'zu erfaßten burß bie
®ireftton ber SraftübertragnngSwerfe SRßeinfetben.

SJcv'Bauuttß nnb Itarreltian beS gurnaBac^eS bei Seuuz.
fptane, SlauBorfcßriften unb SîofienBoranfd)tag liegen zut ©infißt
auf beim ©cmeinbeBorftanb Senaz, wofelbft auß fßriftliße, .Ber«
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Auf Frage 6?8. Verlangen Sie Prospekt von der Firma
Ed. Meier, Zürich I, Mühlegasse 13.

Auf Frage 6?8. Jsoliermaterialien für Trockenlegung feuchter
Zimmer liefert unter Garantie für sichern Erfolg die mechanische
Korkwarenfabrik Dürrenäsch (Aarg.)

Auf Frage G?8. Um Feuchtigkeit aus Mauern zu vertreiben,
verwende man Weißaugs' Verbindungskitt oder auch Asphalifilz.
Beides liesern Passavant-Jfelin u. Co. in Basel.

Auf Frage K?8. Wenden Sie sich an G. Kaiser, Tapissier,
Bevaix (Neuenburg).

Auf Frage 678. Um die Feuchtigkeit aus einem Wohnzimmer
zu entfeinen, sollte man zuerst die Ursache der Feuchtigkeit kennen
und heben, als da mögen beitragen! häufiges Trocknen von Wäsche,
Glätten, dünne Außenwände, mangelhafte Heizung, schattige Zimmer-
läge. Eine von der Mauer 3—4 ein entfernte Holztäferung wird
den 'Wärmeverlust nach außen stark vermindern und auch den

Feuchtigkeitsniederschlag an den kalten Mauern verhindern. Da-
gegen wird die in der Zimmerlust erzeugte Feuchtigkeit nicht ent-
ferrit. Dies kann nur durch eine hölzerne Bentilationsröhre, die

man am besten dreieckig in einer Zlmmerecke anbringt und bis
unter Dach fortführt, geschehen. Wir haben die wiederholte Er-
fahrung gemacht, daß es in Zimmern feuchtete, sobald die Röhren-
klappe geschlossen, und sofort wieder trocknete, sobald dieselbe ge-
öffnet wurde. Diese Ventilationsröhren werden für Wohnzimmer
viel zu wenig angewendet und benutzt und gewähren permanent
die vielgesuchte Luftveränderung, die man sich sonst um teures Geld
zu verschaffen sucht R.

Auf Frage 676. Wünsche mit dem Fragesteller in Verbindung
zu treten. H.Friedinger, Optiker und Feinmechaniker, Luzern.

Auf Frage 679. Unterzeichneter befaßt sich speziell mit Prä-
zisionsarbeiten, wie Drehen, Fräsen rc. und ist für diese Branche
aufs beste eingerichiet. Prompt, mäßige Preise. Mech. Werkstätte
Ölten : R. Rötheli.

Auf Frage 676. Für Anfertigung von Massenartikeln sur
Präzisionsmechanik empfiehlt sich W. Monhardt, mechanische und
elektrotechnische Werkstätte, Schaffhqujen.

Auf Frage 676. Die Firma G. Siewerdt u. Co. in Oerlikvn
ist speziell eingerichtet auf Massendetails für Präzisionsmechanik,
besonders kleine Rädchen in Metall und Eisen.

Auf Frage 676. R. Guillod u. Cie., Cortaillod, Fräsenfabrik
und Atelier für Kleinmechanik, könnten solche Arbeit übernehmen
und wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Bus Frage 686. Auskunft erteilt Alfr. Mettler. Zug.
Auf Fragen 686 und 681. Gewünschtes kann Ihnen liefern

Benz, Küfer in Umer-Engstringen (Zürich).
Auf Frage 681. Die Dampfsüge und Holzmanufaktur Aesch

bei Basel liefert tannene Kübel und wünscht mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 68Ä. Joh. Schmid, Spengler, Rüegsauschachen
(Bern) liefert massenhaft und als Spezialität die Holoks-Kübel aus
Metall.

Auf Frage 684, Ich betreibe die Fabrikation von Härtepulver
und Stahlrcgenerator seit längerer Zeit und ist mein Fabrikat
anerkannt das beste, was bis jetzt diesbezügl. aus den Markt ge-
bracht wird. Ich nenne Ihnen z.B. als meine besten Kunden:
Brown Boveri u. Co.,î 0. L. Zürich, Benninger u. Cie., Uzwil ;

Bührer, Uzwil; st. 8. It. Werkstätte in Viel rc. Joh. Waldburger,
mech. Werkstätte und Härtepulverfabrikation, Wyl (St. Gallen).

Auf Frage 683. Maey u. Spörry, Zürich, Bahnhosstraße 94,
liefern zu billigsten Preisen amerikanische Drehbänke bester und
neuester Konstruktion.

Auf Frage 683. Eisendrehbänke neuester Konstruktion zum
Lang- und Plandrehen und Gewindeschneiden liefern am besten
G. Siewerdt u. Co., Oerlikon, Spezialisten für Werkzeugmaschinen
jeder Art.

Auf Frage 683. Wenden Sie sich an Karl Boehringer, Zürich,
Spezialität in Eisendrehbanken zum Lang- und Plandrehen und
Gewindeschneiden neuester Konstruktion.

Auf Frage 686. Gestochene Divans-, Kanapees-, Fauteuils-
und Stuhl-Aussatze in altdeutschem Stil liefert prompt und billig
K. Schick, Holzolnamentenfabrik, Gottlieben (Kt. Thurgau).

Aus Frage 686. Albin Drexler, Holzbildhauer in Luzern,
liefert gestochene Divans-, Kanapees-, Fauteuils- und Stuhlaussätze
in allen Stilarten zu civilen Preisen.

Auf Frage 68?. Blum u. Cie. in Reuenstadt verfertigen Zupf-
Maschinen und übernehmen ganze Einrichtungen.

Auf Frage 688. Wenden Sie sich an Finstsrwald, Gebhard
u. Co., Gießerei und mech. Werkstätte, Brugq.

Auf Frage 686. Wenden Sie sich au Gießerei u. Maschinen-
fabrik Zürich A G., Zürich-Altsietten.
l

^
Auf Frage 686. Wir sabi izieren solche Pressen und wünschen

mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Mechan. Werkstätte
Amrisweil: Guggenheim u. Renner.

Auf Frage 686. Blum u Cie. in Neuenstadt bauen als
Spezialität Cementsteinpressen mid sind solche im Betrieb zu sehen.
Mit Prospekten stehen gerne zu Diensten.

Auf Frage 66t. Wenden Sie sich an I. Schwarzenbach, Genf.

Auf Frage 661. Jb. Sigrist, Schlossermeister, Dachlisbrunnen,
Winterthur, besorgt solche Reparaturen solid und billig.

Auf Frage 6NZ. Wenden Sie sich an Joh. Meier, Kleinlützel
(Solothurn).

Auf Frage 66lt. Wenden Sie sich an die Motorenfabrik
Zürich-Hirslanden.

Auf Frage 666. Es existieren in der Schweiz ca. 10 Kinder-
Wagenfabriken. Die größten und leistungsfähigsten sind: Sender
u. Co., Schaffhausen, und Reefer u. Co., Lenzburg.

GMMWsKêMRzsêMS«
?» der St. Michnslskapslls Mschofszsll ist eine neue

BêsàhêNZig zu erstellen. Plan und Beschrieb liegen im katholischen
Pfarrhaus zur Einsicht auf. Reflektanten wollen ihre Eingaben
dort oder bei Hrn. Pfleger Gemperle bis 12. November eingeben.

Der UrtMsrês-Verà Zürich ist willens, einen Fahne»-
tasten zu beschaffen und eröffnet für dessen Lieferung unter den
Zürcher Schreinermeistcrn allgemeine Konkurrenz. Der Kasten soll
zur Ausbcwabruvg der Vereinsfahno, sowie der übrigen Vereins-
Utensilien und als Aschiv-Kasten dienen. Gest. Offerten mit
Preisangabe und unter Beischluß von Entwürfen sind an den
II. Sekretär, Herrn Alb. Jndltkoser, Ankerstraße 2S, Zürich III,
zu richten bis zum 15 November.

Ttslli'üban. Die Civilg-meinds Rudolfingeu eröffnet Kon-
kurrenz über den Bau eines Stollens von cirka 159—200 Meter
Länge. Uebernahmsosferten per laufenden Meter sind verschlossen
mit der Ausschrift „Stollcnbau" bis zum 10. November an Mr.
Müller, Civilprasident, einzusenden, welcher alle weitere Auskunft
erteilt.

Neubau des allgemeinen Konfmiivercius iu Luzern.
Die Schreiner-, Schlosser-, Maler- und Hasnerardeiten, sowie die
Schloßlieferung, Waschkücheneinrichtung, elektrisches Läutemerk und
ebenso Hausthüraufzug zum Wohngebäude. Hierauf Reflektierende
sind ersucht, sich an den bauleitenden Architekten, Herrn Carl Griot,
Guggistraß: 13 in Luzern, zu wenden, woselbst die Preiseingabe--
formulare bezogen und die Pläne und Verträge eingesehen werden
könnet?. Offerten sind dirckt an den Vo>stand des allgemeinen
Knnsumvereins bis zum 10. November 1897, abends 6 Uhr, ein-
zusenden.

Druiuagearbeiteu. Ausführung einer ca. 5 Hektaren großen
Wiesenentwässerung in Nürensdorf (Kt. Zürich). Uebernahmslustige,
konkordatssähige Draimermeister wollen ihre Uebernahmsofferten
bis spätestens den 10. November dem Präsidenten der Kommission,
Herrn Gottlieb Lamprecht in Nürensdorf, einzureichen, bei welchem
auch Plan und Uebernahmsbedingungen offen liegen.

Ausführung der (5 rdarbeiten für das neue Schulhaus
Seebach (Zch.) Bewerber haben ihre Eingaben verschlossen mit
der Ueberschrist „Erdarbeit Schulhaus Seebach" bis und mit dem
11. November 1397 dem Präsidenten der Baukommission, Herrn
Beziiksrichter Hotz in Scedach, einzureichen, bei welchem auch die
Pläne und Bedingungen zur Einsicht aufliegen.

Hochbau d?s stkdt. Gaswerks à Schlieret? bei Zürich.
Unter Borbehalt der Genehmigung der bez. Vorlagen durch die zu-
ständigen Behörden wird über die Erd-, Maurer» und Steinhauer-
arbeiten zu den Hochbauten: Apparatenhaus und Reinigerhaus des
Gaswerkes in Schlieren Konkurrenz eröffnet. Die Pläne liegen
im Baubureau Fabrikstraße lL snördlich vom Gaswerk, Limmat-
straße, Zürich III) zur Einsicht auf, wo die gedruckten Vorausmaße
und Uebernahmsbedmgungen bezogen werden können. Ueberriahms-
Offerten sind verschlossen und mit der Ausschrift „Hochbau Gaswerke
Schlieren" versehen, bis spätestens Samstag den 6. November,
abends 6 Uhr, an den Borstand des Bauwesens II (Stadthaus)
einzusenden.

Me Graborbeitcn und das Lege« einer eirka VZN «r
laugen Eementröhrenieitnng im Dorfe Freienstein (Zürich).
Plan und Bauvorschriften liegen bei Wilh. Meyer, Schreiber, zur
Einsicht offen. Uebernahmslustige wollen ihre Eingaben bis 3. Nov.
1897 verschlossen und mit der Ueberschrist „Kanalisation Freien-
stein" an Herrn Präsident Ed. Schurter einreichen.

Korrektîoîiàbcitcn des Sèrafienstiìlkes von der Sage
à KKîîîwi! bis zur Einmündung in die Rothkreuz-Meierskappeler
Straße bei Jbikon, in einer Länge von 2030 rrr. Bezügliche Arbeits-
übernahmsosferten sind schriftlich und verschlossen bis den 10. Nov.
nächsthin bei Herrn Gcmewde-Straßenchef Karl Jost in Walteten,
Gemeinde Risch, einzureichen, bei weich letzterem auch Plan und
Baubeschrieb eingesehen werden können.

Zum Bau von vorläufig 166 Arbciterwohuungcn wird
eine solide und leistungsfähige Ballgesellschaft gesucht. Bauterrains
werden derselben billig zur Verfügung gestellt. Garantie für nor-
male Verzinsung wird zugesichert. Näheres'zu erfahren durch die
Direktion der Kraftübertragungswerke Rheinfelden.

Vcrbummg und Korrektion des Furnabaches bei Jenaz.
Pläne, Bauvorschriften und Kostenvoranschiag liegen zur Einsicht
aus beim G.-meindevorstand Jenaz, woselbst auch schriftliche, ver»
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